
Dr. W. H. Witmor
Bon Philadelpliia,

allwo er für eine Reihe von Jahren mit gllickli-
chen Erfolge, durch die Erfahrung welche er in den
verschiedenen Hospitälern gemacht, praktlelrt hat.
hat sich nun permanent In Allentaun (Office In
dem Adl«r Hotel) niedergelassen, allwo er allen
yrof»ssionkllem Verlangen seine strikte Aufmerksam-
keit schenk«, wird.

Kemenaten!-Medizinen werden gebraucht oder
ammpsahlen ; die Heilmittel gebraucht sind dieje-
«Ige welche die Constitution nicht viederbrechen, n
sondern dieselbe ausbessern von allem Schaden, s
welche« dieselbe durch unschickliche Behandlung er-
halten haben mag?und lassen das System In ei-
nem gesunden und gänzlich kurlrten Zustande.

Melancholische Dpperation, zum Zustand von
Alienation und Schwachheit des Gedächtnisses
ivelche Personen unfähig macht um die Freuden
d,» Lebens zu genießen sowie seine Pflichten zu <
Müllen.

D ? s p e p si a, in jeder Form und In jedem
warrantlrt heilbar. Epelepsy,

saAende Krankheit, alle chronische und bös»
Fälle vM Frauenzimmer Krankheiten radieal be- >
seitigt/; Salzfliisse und alle Benennungen von Gt-
fchwltitn ; PileS und skrofulöse Krankheiten, wel-
che hieMor der medizinische« Kunst trotz geboten
hatxnMönnen durch die rechte Behandlung kueirt
werden; und ich sage alle Krankheiten (Ja
Auszehrung) können kurirt werden, durch
das kragen von einem medieaten Jacken, welcher
eine Bemühung der Lunge gegen alle Wechsel in ,
allen Äkmas ist, Indem ich stir Jahren die Ursa-
chen uHd den Charakter der JntermlttentS (Kalt-

W allen Theilen der Verelniglen Staaten

Fälle von Ka<lfieber und nervöse Krankheiten in ! -
em Paar Tagen turircn. !!

Bandwurm, der Schrecken der menschli-
chen Familie, kann permanent beseitigt u. kurirt
werden. Berathschlagung in meiner Office In der
englischen »nd in der deutschen Sprache, unentgeld-
lich; werde Besuche irgend eine Entfernung ma-
chen mag auch werden durch Briefe
(strenge Verschwiegenheit und dann wird Medizin
mit schicklicher Anweisung noch irgend einem Theil
V«S Landes gesandt.

und Samstags, von!) Uhr Vor-
mittags, bis 3 Uhr Nachmittags, sind ausgesetzt!
für Patienten aus der Ferne.

Osfice in drm Adler - Hotel-Gebäude, Allen-
taun, Lecha Kaünty, Pa.

Allentaun, März S, 1864.

Dr P R. Pal»,,
Letzthin Wundarzt deS 137. Regiments

Pennsylvanischer Freiwilligen von
der Potomac-Armee,

Wünscht den Einwohnern von Allentaun und
Rachb«rschast bekannt zu machen, daß in Folge
der Ausmusterung des Regiments er sich dauernd
in Allentaun niedergelassen hat, wo er die Praxis
der Mehlem In allenZweigen wieder
aufzunehmen beabsichtigt. Indem er an den blu-
tlgen Schichten von Fredericköburg, EhancellorS-
vllle, Hranklin'S Crossing u. s. w. Theil genom-
wen, besitzt er umfassende Erfahrungen als Wund-
arzt, da ec zum rp'ratirende» Corps zu gehören
die Ehre HWe. Und da er mit verschiedenen
HosplMern In Verbindung stand, sammelte er sich
viel» praktische Kenntnisse zahlreicher Krankheiten.Welchen der Mensch unterworfen ist. Nebstdem ist
« ein re g elmäßlgGr a t u l r t e r de«
Jcfferson Medieal College von Philadelphia. u»d
übt die Praxis der Mediein schon seit 18 Jahren.

Da er in der Behandlung von Augen-Krank-
hellen viel Erfahrung hat, wünscht er sich beson-
ders da« Zutrauen Solcher zu erbitten, welche an
Krankheiten jene« wichtigen Organs leiden, indem
er schon Viele sehend machte die Jahre lang blind
wassn.Er ladet auch Diejenigen ein, welche an chro-
»Ischen Krankhelten leiden, als da sind alte ei-
ternde Geschwüxe ; Wassersucht, (für wtlche er ein
<s!nahe unfehlbares Heilniiltcl besitzt ;) Nieren-

Krankheiten, (welche durch beständigen Schmerz
oberhalb den Hüsten und im Kreu, zu erkennen
sind ;) Rheumatism ; Nerven-Krankheiten ; chro-Nische Husten; chronische Durchfälle; Epileysie
od'er Fallsucht; Bandwurm ; Abzehrung der Kin
d»r; Hcizklopfen; Haut Krankheiten; Gravel;Kropf ; PileS ; Krank-Kopfweh ; Melancholie
v^k',Wklzsucht; Skrosseln ; Ringwurm; Hals-KrankMen, (mögen die Ursachen f«ln welche siewollen?) Telter. Auch Krankheiten welchen das
weibliche Geschlecht unt«lvorten lst. sowie Croup
(welcher leicht überwlinde» wenden kann wenn zei-tig Sorge dafür getragen wird;) Krankheiten
der L-bir, der Lungen, des Herzens, und über-
Haupt agz Krankheiten welchen der menschlicheKörper unterworfen ist, wenn sie heilbar sind.

Jeder in der Stadt oder Im Land wird
prompt entsprochen, bei Tag oder Nacht. Der!
Doktor liefert seine eigenen Medizinen in all.n
WUeo. und erspart den Patienten dadurch die

Kosten und Mühe dieselben in der Apotheke zu
holenEr spricht Deutsch und Englisch.

OfSe« und Wohnung?Süd-Ost Ecke der 9ten
v»d Wvllnuß-Straßen.

Referenz-Mi». Jeremiah Schindel. BeniHaywood, Äst., Benevllle Reber, Esq,. A. SchuckEsq-, Chr«. T- Bauman und Ehrw. Hiß.
Allentaun. Ap.il 12.1801. nbC.M

Neuer Milliuerstohr
In der Stadt Allrntann.

Mr«. R.E.Fritz be.achrichtigt die Damen

einen daß sir soeben
Neucn Milliner-Stohr

in Hrn. Gulh's neuem backsteinernem Gebäude
,wische» derBten und i>ten in der Hamilton-Stra-'
Be. "öffnet hat. Ihr Stock vsn Güter ist gän,.
lich neu und von den spätesten Patterns und allenCtyleS?bestehend zum Theil aus

Frühjahrs-, Sommer- u.

MMU.M Trauer-Bo»nlrtS ; Kin-
der-Hüten ; französische

F n «>>d amerikanische Blu-
D wen ; Bänder u. s. w.

Indem ste ihre Güter für Bargeld gekauft batso setzt sie dies in den Stand
An großen Barg.,inS

wieder zu verkaufen. Rufet bei ihr an ehe ihrsonstwo kaß. K el n eMüheG ü t e r z u
Zeigen.

N. <5. Fritz. >
Allentaun, AprilL(i, nq2M

Der ,ic>tu»jsotiager.?A ch t»II g !
Der Unterzeichn'te, welcher die Zeitungen durch

die Wheiihalls. Waschington, Heidelberg Low- 'Hill. Welsienburg. elc. lrägt. zeigt hiermit an '
Verhältnissen ge.wungen '

ist Cents das Jahr sür jede Zeltuna gleich rviel sue welche Entfernung, ,u rechnen. Er wird .also vom 1 sten Januar 16ö-l an 50 Cents rechoen.
Zugleicher Zeit ersucht er auch alle Diejeniaen -

welche noch im Zeltungstragen bei
ihm find, unverzüglich, enlweder an die Packhal-
ter oder an Ihn selbst, obzubezahlen. :

Wer s ng t

Lampen
Seien hoch im Preiße?

Sa sie ihn da« Folgend« lesen:
Hr>ichl!g für die Bürger von Allentaun. Lecha

und den angrenzenden Caiintic«. Um »n
sern gegenwärtigen ,u großen Stock zu retuuren,
werde ich siir ein Paar Wochen verkaufen an den

Niedern Preisten,

A» dem Allentaun

China- und Lampen - Stuhr,

No. Z."> und Ii? Ost-Hamilton Straße,
No. und :!7 Ost-Hamilton Strafe,
No.»', und 37 Oft-Haniillon Straße,
No. iZS und 37 Ost-Hamilton Straße,

Allentaun, Pa,
Allentaun, Pa..
Allentaun. Pa.,
Allentaun. Pa-.

Beinahe gegenüber der Deutsch-Reformrrlen Kirche-
Beinahe gegenüber der Deulsch
Beinahe gegenüber der Deutsch Reformirten-Kirchc-

gen an7si nun an '5; diejenigen an Kl nun an 75
»nd s»sort bis zu H(i im Verhältniß.

Kohlen-Oehl-Hotel-Bed-Lampen. zu P 3 da« Du-

tzend.

Zlllentann Ehina «nd

Lampen - Stohr,
No. 35 und 37 Ost-Hamilton Straße verkauft.

Für die beste selbst sealenden P.int« da« Dntz.
" . "

" O.uart« ii.M "

" "
" j Gallon "

" " mit Korke Peint« 1.75 "

" " " Quart« 2.25 "

" "
" j Gallon 3.1>0 "

Glas - Waaren,

In großer «Verschiedenheit.
Tunrbler« von 5N Cent« bi«K:i Wdas Dukend.
Möblet« Kli.«>l> " 2.5 N "

Cbampagnc« <!.<>(» " Z.ltg "

Weine L.51» " 1.50 "

Deeanter« 3.l>t» " 37 Cent« ein jede«.
Bai-Boileln. Lager-Muqit, Glae-Zcllcr, Bowlö

. rroos-Vials Eellerv-Vase«. Mint - Betteln, lulcp-'
! sube«, !e.

Queens - Wahren,
Neue Pattern« siir die Jahrtzeit,
Neue Pattern« siir die lahrezeil,
Neue Pairern« siir die lahrezert.

Sin großer Vorrath direkt ron Europa erbaltcn,
>m Mai. Zuni und Juli, in sich schließend eine der
»reist verbesserten und schönsten Style« und Pairern«,

i velche jetzl gesunden werden können, und werden
,'lrkausr in Seit« oder dem Stück, an nur einen klei-
nen Profil. Gleichfalls eine große ?ol von Schwe-
ren und dauerhaften Güter, ron gewöhnlicher Ver-
f.rllgung, aber starke und gcwünschle Waaren, ver-

> kaufen nun an etwa« mehr al« den Halden Kreiße
wie solgt:

Peini-Piischer« an It> Cent«.
-Oreipcint do ' 25 Seilt?.

Bowl« für -1.5 und I, genl«.
Weiße Shamber« für 2t>, 25 und 30 Eerit«.
Zucker-Bowl« für 15!Eeuts.
Mug« für N Cent».

! Nuset an und besehet diese Güter ehe ihr lonstrvo
j kauft.

Allentaun China- und Lampen-Aiohr,
35 und 37 Ost'Hamillon Strafte.

- Waaeen,
In Seit« «der bei dem Stück,
In Seit« oder bei dem Stuck,
In Seit« oder bei dem Stück,

X!e »nd Molasse« Pilscher«, Cosscekannen. Tbre-
kannen, Zucker - Bowl«. u. s. w. Sup« und Mugs

»«?>«> bi« »1.5 M <Src!en und Pattern« von

Thee-und Tischlössel, Suppen-Lössel, Julix-Eup«,

SiMcr iilnsliile linlnren.

- Lössel, Gabeln, Buttcr-

Mtsserschmitd - Waaren,
Messerschmied - Waaren,
Messerschmied - Waaren,
Messerschmied - Waaren.

Waiter«, Trav«. Sviegel, und Kaffee-Mühlen.
Der gegenwärtige Stock wird nieder verkauft an

!ts und 37 Ost - Hairilton Straße an dem Allentaun
Queen«-Wauren und Lampen Slohr.

Kernalian.Mai 3,1864. nqbv

Neue und Z weitc - Haud
Sicherheits Kiste«,

Neu ?lork Sicherheitö - Kisten - Depot.
No. 71, William Straße. N.

D N <sl»!»iberl,iitt
Großen und Preißen von Lillie's s.ucrsrstcn Kisten.

A u ss e n s e i t e.
. Höhe. Breite. Tiefe. ,No. l 2 t .<?

No. 2
No.!! !«, 7,1

,

N-- » 32 >
No. 5 i
N«. v w :,1 I

Inscilc. ,
No I Tiefe. Preise. .

R.
>-'j 12 72 ot,

ni» n N 5 <!<»No. 0 »l 11, ,5 lgg Nl,

«ar«».

John L. Breinig. Hiram M. Leh

Löwen-Halle

Kleider-Store
No. M Ost-Hamilton Straße.

Allentaun.
Soeben erhalten ein volles und ausgedehnte«

Assortement von Frühlings und Sommer-Waaren,
welche zu sehen und zu prüfen das allgemeine Pub-
likum eingeladen ist. indem wir überzeugt sind, daß
ihr es zu eurem Vortheil finden werdet, unverzüg-
lich anzurufen, um eine ganz neue und faschionable
..Suht" Kleider auszuwählen,

an der Lvwenhalle.
Wir lenken auch die besondere Aufmerksamkeit

auf unsere große und sehr vollkommene Auswahl
fertige Kleider,

an der Löwenballe.
folgende Güter wilden sehr billig angeboten z

Wvllni Jacken,
Flannel und Tuch lleterkemden.

Linne» und Mouslin Hemden,

Unter Kleider,
Handschuhe, Halsbinden u. Hosenträger,

India Rubber Röcke,
Jack, Hickorv und DrillingHemden,

Wir find auch Agenten für Weed'S berühmte
Nähmaschinen, und Scott's Faschions. Alle«
am Ein Preis Kleidcrstore von

Breinig und Leh.
Allentaun. März 15, 1364. nqlJ

Allentaun

Wollen - Muhle.
Dieses Etablissement ist ganz besonders einge-

richtet, um für Bauern und Andere aus ihrer ei-
genen Wolle gute heimgemachte Stoffe zu verfer-
tigen, und es werden hier nicht nur die gewöhn-
lichen Artikel, als

Tuch, Satiliett, Halbleinen, Flanelle,
Strumpfgaril ze.,

Mollene Uelt-Mmikt'l!;. liereits
Tuch und Mumi,je Aett-Tep-

piche
überzeugt, daß ihr dann kaufen werdet

Unterzeichneter wünscht auch zu bemerken, daß
obgleich er nie In der Nachbarschaft von andern
derartigen Etablissements Wolle einsammelte, und
er auch nicht wünscht solche zu verkleinern, dadurch
daß er gleich Andern prahlt daß die In seiner Wol-
lenmanufaktur gemachten Artikel alle andern in
diesem Landeölhcil bei weitem übertreffen, fich den-
noch die Kundschaft der Allentaun Wollenmühle,
seit Unterzeichneter dieselbe inne hat. ganz enorm
vermehrte, und zwar nicht nur aus der Nachbar-
schaft, sondern auch nicht wenig aus benachbartrn
Eaunties, so daß ausgedehnte Vergrößerungen und
Vermehrung der Maschinerie jährlich nothwendig
und vom Unterzeichneten angebracht wurden. Und
Indem er seinen Kunden hiermit verbindlichst tank!,
wünscht er, sich ferner Allen, welche ihre Wolle nach
der Allentaun Mollenmanufaktur bringen, dadurch
nützlich zu machen, daß er ihnen aus ihrer Wolle
gute und schöne Stoffe für Sonntags oder Schaff,
ieuten verfertigt, und zwar zu billi»en Preisen. ?

Mehrere gute heimgemachte Stoffe, sowie auch
BlanketS und Teppiche, werden zum Verkaufvorrä-
thig gehalten, an der Allentaun Wollenmühle, süd-
lich vom Markt-Viereck, an der kleinen Lecha wo
der große Schornstein Ist, bei

Henry Gabriel.
P. S.?Wolle wird stets gekauft und der

gangbare Preis bezahlt. H. G.
Allentaun , Juni 24, 1363. nqbv

Die große Amerikanische
Thee - (Company,

5l Lesevstrase, Ncu-Aork,
hat seit ihrer Organisation eine neue Eta erschaf.

! fen in der Geschichte des

Großhandels in Thee
in diesem Lande.

Alle unsere Tbeen worden von erfahrenden Thee-
Pillser ausgesucht, ausdrücklich und ausf4»eßlichnur für uns, und verkaufen dieselben nicht über
Zwei Cent« (02 Cent«) per Pfund Me den

Kosten Preis, für originelle Packete,
Wir haben nur ein Preis für jede Qualität,

und jedes Probe Packele wird mit t.'nnbaren Z>f-
fern in unserm Stohr gemerkt.

Wir geben eine monatliche Preis-Liste aus von
den Thee'n der Company, welche Allen zugesandt
werden wird die dieselbe bestellen.

Diese Liste hat j e d e Sorte Thee in vier Klas-sen eingetheilt, nämlich , Cargo, hoch Cargo,
Feiner und Feinster, so daß Jedermann ver-'
stehen mag, von der Beschreibung und den beige-
fügten Preisen, daß die Company entschlossen ist,
den ganzen Thee-Handel herunterzubringen.

Wir versichern a ll e unsern Thee zu nicht über
zwei Cent« (»2 Cents) per Pfund über den Ko-
sten-Preis zu verkaufen, glaubend, daß die« an-
züglich sein wird für die Vielen, welche vor diesem
zu enormen Preisen kauften. U, fere Geschäfte
werden meisten« durch Order« verrichtet. Unsere
Nesponstbilität setzt un« in Stand da« auszufüh-
ren, was wir versprechen.

Jeder Händler kann seinen Thee direkt, bei der
Company bestellen, und Partien die Geschäfte In-
nerhalb svl> Mellen von Neu - Aork betreiben,

können den Thee wieder innerhalb 14 Tagen zu-
rückschicken, wenn er nicht wohlfeiler ist als sonstwo,
oder der Käufer damit unzufrieden ist. Solche
die über 5(10 Meilen entfernt wohnen wird 30
Tagen Zeit zum Zurücksenden gestattet. Neben
diesem bezahlt die Company das Frachtgeld für
das hin und her senden, falls der Thee zurückge-
schickt wird.

Große Amerikanische Thee Company,
Jmportöre und Händler,

No. 5,1 Vei'sei'straße. Neu Aork
Neu Zlork, Februar 16, 1864. 3M

N a ch r i ch t
Wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten

als Executoren der Hinterlassenschaft de« verstorbe-nen Daniel Schneider, letzthin von
Heidelberg Tsp,, Lecha Caunty, angestellt wor-
den sind. Alle diejenigen Personen daher, die
noch an besagte Hinterlassenschaft schulden,sind hier-
mit aufgefordert innerhalb sechs Wo»en anzurufen
und abzubezahlen, und Solche, die noch recht-mäßige Anforderungen haben mögen, sind eben-
falls ersucht solche innerhalb dem besagten Zeit-raum wvhlbesiätigt einzuhändigen» an

John Schneider, )
Elias Schneider, > Ex'öph.
Benjamin Prter. >

M-I tv. tSK«,

Sin Oiesanmit-Bcschlnst,
wodurch gewisse Amendments zur Eon

stitution vorgeschlagen werden.
Beschlossenln gemeinsamer Sitzung des

SmatS und Repräsentantenhauses de« Staates
Pennsylvanien, daß die folgenden Amendements
zur Constitution des Staate» in Gomäßheit de,
Vorschriften des zehnten Artikel« diss-lben in Vor-
schlag gebracht werden!

Dem Dritten Artikel der Constitution soll eine
fernere Sektion einverleibt werden, unter dem Na-
men Sektion Vier, wie folgt:

Sektion 4. Wann irgend einer der qualifi-
eirten Wähler diese« Staates sich im aktiven Mili-
tär-Dienst d,findet, sei es unter einer Requisition
de« Präsidenten der Vereinigten Staaten oder un-
ter Autorität dieses Staate«, so sollen solche
Wähler das Wahlrecht in allen Wahlen der Bür-
ger ausüben, unter solchen Regulation, wie sie
vom Gesetz vorgeschrieben sind oder werden, und
zwar ebenso vollständig, als ob sie sich an ihrem
gewöhnlichen Wahlort» befänden.

Sekti o n 2. Dem elften Artikel der Con-
stilulion sollen zwei weitere Sektionen, unter dem
Namen Sektion Acht und Neun, wie folgt, einver-
leibt werden:

Sekt i o n 8. Die Gesetzgebung soll kein
Gesetz Yassiren, welches mehr als einen Gegen-

stand behandelt, der deutlich im Titel ausgedrückt
werden muß, ausgenommen Gcld-Bewilligungs-
Dekrete.

Sektion 9. Die Gesetzgebung soll kein
Gisetz Yassiren, wodurch In Irgend einem Falle
Machtvollkommenheiten oder Privilegien garan-
tirt werden, wo die Autorität zur Ertheilung sol-
cher Machtvollkommenheiten oder Privilegien den
Gerichtshöfen diese« Staate« «theilt worden isi
oder später ertheilt wird.

Henry C. Johnson,
Sprecher de« Repräsentantenhauses.

John P. Penney,
Sprecher des Senates.

I Office deS Staats-SekretärK
Harritburg, 25. April Ivti-l.

Pennsylvania, ss-
Ich bescheinige hiermit, daß das Obige

»Dreine vollständige, treue und richtige Copie
de« Original - Gesammlbeschlusses der General-
Assembly. Betitel : liesolulinn pro-

tc> lirs (Zcxislilri-

tion" ist, wie derselbe in dieser Office registrirt ist
Zum Beweise habe ich den Siegel des Sikre-

, tärs-AmteS anfügen lassen und unterschrieben am
obengenannten Datum.

, Eli Slifer,
StaatS-SekretärS.

' Da der obige Beschluß von einer Majorität
der Mitglieder beider Häuser in zwei aufeinan-
teifolgenden Sitzungen angenommen wurde, so
wird das vorgeschlagene Amendement dem Volk,

5 behufs Annahme oder Zurückweisung, am ersten
Dienstag des August im Jah-e unseres Herrn ein
Tausend acht Hundert und vicrundsechzig vorge-
legt in Gemäßheit der Vorschriften des zrhnten
Artikels der Constitution und des Gesetzes, beti-
telt : ?Ein Gesetz, wodurch die Z it und Art vor-
geschrieben wird, wie dem Volk die Gewährung
und Bestätigung oder Zurückweisung der vorge-
schlagenen Amendements zur Constitution vorge-
legt werden soll," genehmigt am drelundzwanzig-
sten Tage des April, ein Tausend acht Hundert
und vierundsechzig.

Eli Slifer.
Staats-Tekretär.

Mal Z, I3kt. BW

Eine Karte an die Ladies.

st,rechliche Krankheit, ?d ie White «."?Velnu-

ligcr kein« VcraniworNichkcirauf sich, doch ihre Mil°
de ist der Gesundheit nicht schädlich, Bestand-

sicher sind, und da« bewirken werden, wa« gesagt
wird daß sie aufführen.?Prer« Hl per Bor.

Beim großen und Kleinen zu »erkaufen bei »

> Lawall und Martin,
Nt> 21. Nord-Hamilton-Straße, u»e

Detrick und Durling.
Ecke der Hamilron und vre» Straße,

(X?-Einjige Agenten für Allentrwil,?a,

frei von Postgeld.
N. B?Keine sind ächt, ausgenommen der Na

irren von S. D. How e, ist auf jeder Bor, welcher
neulich llinjugcseßt wurde, da die Pillen gefälscht,
werden sind. Gleichfalls zun, Verkauf bei

S. S. Stevens, Readinq, M. M. Seift
ridge, Bethlehem, I. A. P o lk. Manch Ckurrk.
C o r u « L a w a 11, Elsten, und bei einem Druggist
in jedem Platze. Werden verkauft in Philadelphia
bei Zi egler und Smi I k. Ecke der 2ten und
Green Straßen; Smith »nd Schumacher
24N. Nord >'!te Straß? T> oo »I u. Co. Nord
2te Straße; WrigbtuSrddaN.ll!> Markt
Straße, und Johnson. Hallowav und Cowder«,
2Z Nord kite Gtraße.'

Februar IBK4. nqll

Bauern sehet hier!
Der Unterzeichnete, In der Stadt Allentaun,

gibt hierdurch Nachricht daß er immer den höchsten
Marktpreis für
Klecsaamen, Timotl'psaamen und Hun-

garian-Saainen,
bezahlt, und alle diese Saamen stets zum Wir-
derverkauf beim Großen und Klelnrn auf Hand
halten wird. Sein GeschäftS-Ort ist in Guth'e
neuem Gebäude, oberhalb Hagenbuch's Gasthause.

Charles Ehristman.
Jan 12. lBki. nqbv

Wollkarten! Wollkarten! Wollkarten!
Wer die besten Rollen geschwind, billig und obre

Misläk gekartet haben will, der bringe seine Wolle
nach der Allcnlauner Wollenmanusoklur, wo gute

H. Gabriel.

äony dv??'

B. Misch ler's
Kvalrter-GMerö.

Eil, Gewinn für Alle !

Brobirt eine Bottcl!
!

Ein Versuch wird die Wahrheit bestäti-
gen?und Wahrheiten sind hart- <

nackige Dinge. j

Mifchler's Kräuter-Bitters wurden bisher In et- 5
nem jeden Falle mit glücklichem Trkolg gebraucht. >
Keine Familie sollte ohne daßelbe fein. Hunder- ,
te von Certificaten und Dankbriefe langen jeden
Tag an, von Personen welche durch daßelbe ku-
rirt worden sind.

Das KeäMeV-MtteeS
Hat noch nie aefehlt Rheumatismus, DySpep-

sia, Frauenzimmer - Jrregulationen, und alle an-
de» Krankheiten welche aus

llnreine m P l n t e
> entstehen, zu kuriren.

Als ein Bl utr ci nig c r,

als ein Tonic und allgemeiner Appetit - Geber, ist
dieses BitterS ohne Gleichen. Keine Dame wel-
che eine klare Complexion zu haben wünscht, sollt,
ohne daßelbe sein. Seid so gut und verschafft
Euch ein Circular und Certificate von unsern
Agenten.

e

Dieses BitterS gewinnt schnell die Gunst de«
Publikums, und in kurzer Zeit wird es das e'nzi-
ge in Nachfrage sein. Die Kuren die dadurch
bewirkt worden sind, bat den Versertiger bewogen
daßelbe mehr direkt vor das Publikum zu brin-
gen. Es ist kein neues Heilmittel. Das Re-
zept daßelbe zu -machen, war in den Händen des
Verfertigers seit manchen Jahren. Die Bestand-
theile sind aus den folgenden medizinischen Kräu-
tern und Wurzeln zusammengesetzt, welche alle

t heilende Kraft besitzen, und das BitterS wird
' warantirt daß nichts sonst darinnen ist, nämlich -
" Elecampene, Burdock, Spikevard, Soap-
' wort, Penwian Bark, Buch», Spice-

wood, Mullein, Slippery-Elm, Saß
afraß, Sarsaparilla, Gentian Noot,

, Jumper, Spirits Nitre, Balsam Co-
pavia, Dandelion, Pure Spirits, und
B.nberry.
Das BitterS ist von Kranken gebraucht wor-

. den, welche schon für Jahren an verschiedenen
> Krankheiten gelitten haben, und der glückliche Er-

> folg in den meist hartnäckigen Krankheiten Hai den
t B.'rfertiger bewogen, daßelbe fürs Erstemal dem

Publikum zu offeriren, mit der vollen Ueberzeu-gung und Williakeit zu warrantiren, daß wenn
ras BitterS gehörig gebraucht wird, daß daßelbe

i, die meist hartnäckigen Krankheiten permanent ku
rirt. Daßelbe ist ein sicheres Heilmittel für
OySpepfia, Leberkrankheit, Verlust des

Appetits. Nervenkrankheit, Jntermit-
tent-Fieber, Kallfieber, General De.
bilität, Husten u. Verkalkungen, Di-

> arrhoe, Kopfweh, Cholera Morbus,
Rheumatiöin, Schmerzen in den Glie-
dern, Krampf im Magen, Neuralgia, j
Hautkrankheiten, als Scrofula, Ge-!schwüre, etc.
Gleichfalls! Piles, Würmer, besonders Seat-

Würmer und alle Krankheiten die aus einem »er-
dorbenen Magen oder von verdorbenem Blute >
helstammtn. Als ein Blutreiniger und Tonic 1
oder Appltitgeber hat dieses Bitters den Vorzug
vor allen andern, und sollte in jeder Familie ge-
halten werden. Das Kräuter - BitterS ist war-
rantirt alle alte Krankheilen, kein Unterschied wie
alt, zu kuriren. Der Versertiger eml fihlt 'S be- >
sond-rS für diese Classe von Krankheiten, und >
kann Cert fikate von den meist bemerkungsweithen
Krankheiten aufzeichnen. Diejcnigen welche an
diesen unangknthmtn Krankheiten leiten, sollten
sogleich mit dem BitterS einen Bei such machen.

Damen in schwachen Gesundheit» - Umständen,
welche an Unregelmäßigkeit leiden, einerlei aus
welcher Ursache, finden diese Medizin ein sicherer
und gewisser Regulator?aber, wie alle andere
Mittel, sollte daßelbe bei verheiratheten Damen
mit Vorsicht gebraucht weiden.

Leset die unten beigefügten Certifikale von den
wundervollen Knren die daßelbe bewirkt hat. ?
Personen welche die Aechlheit derselben bezweifeln,
können die Originellen einsehen, wenn st» bei dem

Versertiger anrufen.
Verfertigt und verkauft durch den Eigenthü-

mer und feine rechtmäßig angestellten Agenten.
B. M i ch l e r,

Alleiniger Verfertig», Centrc Sq., Lancaster, Pa.

Certificate.
Harriet Orr. von Lancaster, wurde durch das

Kräuter - BitterS von innerlichrr Schwäche und
schmerzen im Rücken kurirt.

William Lechler, von Lancaster, bezeugt, durch
den Gebrauch von Mifchler's BitterS von den!
PeilS geheilt worden zu sein.

Friedrich Lutz, von Lancaster, bezeugt, daß er
durch den Gebrauch des Kräuter - BitterS vom
Rheumatiswus kurirt wurde.

John Gurliy, von Lancaster, wurde durch das
Kräuter Bitter« von Geschwüren an drei verschie-
denen Stellcn befreit.

Charles Thon, von Laneaster Taunschip, wurde
durch das Kräuter-BitterS von einem schmerzhaf-
ten Leiden in der Seite befreit.

John C. Walion, von Lancaster, wurde von
schmerzen im Rücken und in den Nieren kurirt.
die er sich in der Armee zugezogen hatte.

Henry Nagel, von Lancaster, wurde von einer
Glirdiriähmung kurirt. welche den Gebrauch sei-
neS rechten Armes verhinderte.

James Kennedy, von Lancaster, wurde von
chronischer Diarrhöe und Rheumatismus kuriit

Thomas Groom, von Gien Hope, wurde von
Rückenschmerzen und nervösem System kurirt.

Daniel B. Herr, von Robrersburg, Lancaster
Caunly, bezeugt, daß er von schlimmem Seiten-
stechen kurirt wurde, womit er feit neun Jahren
behaftet war.

I. Bicking, Litlz, Pa., wurde von einem bö-
sen Anfall chronischen Rheumatismus geheilt.

John Neidich, v»n Lancaster, wurde von Herz-
klopfen kurirt. woran er LS Jahre litt.

schätzbare Bilters ist eben-
falls 5» verkaufen bei den Unterzeichne-
ten in Allentaun.

Guth u. Hagen buch,
Alleinig» Samten für Sechs

N-r« S, liwt. v,»g

Lecha

Transportations - Company.

Die Lechs TranSportatlonS-Gesellschaft Ist nun
bereit all» Sorten Kaufmanns »Güter von Allen-
taun nach Philadelphia und alle Zwischenpunkte
und von Philadelphia nach Mauch Ehunk und
alle Zwischenplätze an den möglichst niedern Prei-sen zu tran Sportiren.

Sie haben alle Arten Salz zum Verkauf an
Philadelphia Preisen, mit Zusatz der Fracht, an
ihrem Stohrhause an der Allentown Bastn.

Sie haben eine hinlängliche Anzahl Boote aus
dem Eanal um regelmäßig dreimal die Woche in
Mentown anzulangen. Wer Güter auf dieser
Route transportirt, erhält dieselben so regelmäßig
und bedeutend wohlfeiler denn auf Irgend einer
andern Noute.

Nathan German, Agent,

April l?. nqkw

Ällentaun Scminarium,
gefreibrieft durch die Gesetzgebung vo>-

Pennfylvanien mit Collegialischen
Rechten und Privilegien.

lnstitution unter der Aussicht de« Ehrw.
Hrn. M. L. H o ff o r d, wird offen sein für drn
Empfang von Zöglingen, am Montag den Ncn
Mai, unter dem grfreibriesten Namen : ?Das Ai-
intaun Collegialische Institut."

Dieses Gibäude wird durchaus ausgebessert
und in eine «abständige Ordnung gebracht werden.
Eine neue Gymnasium- und Drill - Stube beige-
fügt?der EurseS des Studiriena vergrößert und
ausgedehnt, fähige Lehrer angestellt ln den verschie-
denen Departementen, und jede Anst'engung ge-
macht eine EursuS von Inslruktlon zu offeriren,
in allen Zweigen der Englischen, Classicalischen
und der Commereielen-Erzlehunp,welche von keinrm
der besten Jnstiwten im Slaat übertrossen werden
kann. In Zusatz zu diesen Vortheilen, werden
denjenigen Gelegenheiten angeboten für Instruk-
tionen in Militärischen Drills und TaelicS, welche
,ine solche Instruktion wünschen. Studenten die
vorgeschriebene EurseS des Collegialischen Departe-
ments befolgen, graduiren mit einem Diploma.
Zöglinge werden empfangen wie ehedem in dem
Primary und Englischen Departement, an beinahe
den nämlichen Bedingungen wie ehedem. In
Folge der grosen Erhöhung in den Preißen der
Lebensmitteln. ie., wird ein kleiier Zusatz in den
Bedingungen der Boarding-Zögllngen verlangt.
Vermehrte Aufmerksamkeit wird dem Damen-Dc-
vartement geschinkt und Tag - Zöglinge und
junge Damen werden eine Studier - Stube für
ihren ausschließlichen Gebrauch haben.

Für Besonderheiten und Cireular rufe man an
bei dein Ehrw, Hrn. W. St- Hofford, ehemaliger
Prineipal, welcher immer noch mit dem Institut
verbunden bleiben wird, oder (nach dem lvten
April) bei dem

Ehnv. Nl. L. Hsfford, A. M.,
President.

März Lg. 186 !. nq5M

Schätzbares
Stadt-Eigenthum

durch Privat - Handel zu verkauft».
Der Unterschriebene wünscht das folgende werth-

volle Eigenthum zu verkaufen.
Ein zweistöckiges backsteinern

Mm Wohnhaus,
18 bei 28 Fuß. mit rlner angebauten Küch, einem
«lall, Wagenhaus, einer großen Elstern, Brun-
nen, allerlei Obst, und einer Lot 42 Fuß Front
bei Z?» Fuß tief.

Ein dreistöckiges backsteinern
Wohnhaus,

lg bei 28 Fuß mit einer Lot von 20 Fuß Front
und 23t1 Fuß tief, mlj einer Küche, Stall unt
Eijlern.

Ein Grundstück,
! 30 Fuß Front und 2ZN Fuß tief, mit

l jstöckigen FrämehauS, vielerlei
und andern Virbesserun.

gen. Auch stnd 4l>t> Traubenflöcke von aller Art

All dieses Eigenthum liegt in der Turner Straße,
«wischen der Vierten und Fiiirfttn, in AUintau»,
und ist sehr schätzbares Eigenthum.

Man melde sich bei dem Eigenthümer.
Jacob M. Ruhe.

Februar tö, 1864. nql I
Etwa»? für

Gerber und Schumacher.
Der Unterzeichnete ha! soeben einen herrlichen

Stock von S o l l e d e r an seinem
(Hcscbirr- und Lcdcr - Ttolir

in Ällentaun. von der Eitp Neuyork erhalten, und
rfferirt dasselbe in Lots zu verkaufen, weiche den
Handel passen, und zwar an den allerniedrigsten
Bargeld Preißen.

Gleichfalls: Buffalo Felle, Blankets,
Trunks, Geiseln, Kümmele u s. w.

Vergesset es nicht, sein Stohr ist No. 5. Ost-
Hamilton.Straße, gerade unterhalb dem ?Allen-
House."

C. W. Rau.
Ällentaun, Nov. 25,, 18l>!?. nqbv

Kurirt Euren Husten!
Kurirt Euren Husten ? !

Kurirt Euren Hustm ! ! !

Ein Aufschub kann Euer Gebell kosten!

t orat - Soru p. an ?awa>l und Martins Drug,
Stohr, ?!o. ge^enül'er

Husten, Berkältunge» und Rauhheit!

o-l*. ,n 5i d f?b

Aer ie recemmantirt >
«.?Es ist derselbe eine große Hülse für Solche die

an ker Au?»tbrung leiten.
7.?D.rjclde ist unschätzbar bei Verkältungcn ro»

irclche ibrr Alle da« biickile Lol> ,ollen.
g ?Derselbe ist nach seientiftschen Trunbsätzcn zn

bereiiet.
I«.?Vergesset e« nicht?Peetoral Sorup?Zube- !

reitet von

Sawall und Martin,
an ihrem Driigftohr ia Ällentaun.

Dieember Ist. nabr

Unübertreffliche Zahnwchtrvpfen, >
welche da» Zahnweh augenblicklich stillen sollen >
zu hab«!, bei z. Moser. Apotheker.

Sehr schätzbares
Liegendes Vermögen,

Durch. Privat. Handel zu verkaufe
Der Unterzeichnn« wünscht durch Prlvat-Han-

del zu verkaufen, seine
Schätzbare Lotte Land,

gelegen In Salzburg Taunschip, Lech» Caunty,

und zwar an der Straße die von Cmaus nach
Bethlehem führt, und dicht bei S ch n e i d e r's
Gasthaus und nur 2 Meilen von Allentaun. Tic
Lotte enthält N Acker gutes Bauland mehr oder
weniger, unier guten Fensen, und so ist dasselbe in
einem guten Culturzustande. Darauf ist errich-
tet

Ein gureö zweistöckigtes steinern
WiM ?es

Wohn b a » S,
27 bei 23, eine Schweizer Scheuer, und alle andere
nöthige Nebengebäude. CS befindet sich auch ein
niefehlender Brunnen nahe am Wohnhause, sowie
allerlei von den besten Obstbäumen, sowie auch
von den allerbesten Trauben, darauf.

Mehr hierüber zu sagen hält man für unnöthlg,

indem es Kauflustige loch erst sehen wollen. Man

rufe daher wegen den Näheren an bei
Henry Smith.

Januar <9. 1««ä.

Oeffentliche Vendu.
Auf Samstags den IBten Juni,

Nachmittags um t Uhr, sollen auf dem Platze
letz'tzin des verstorbenen Daniel H u n st-
cker, in Waschington Taunschip, Lecha Caunty.
etwa

3V Acker Gctraide,
Im Grund, nämlich W e I z e n und N o g g t n,
auf öffentlicher Vendu verkauft werten.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

Gideon Hunsicker, >

Joel Hunsicker. or.

Mai A, t3L4. nqbv

Der ?Farmer Mäher."
Diese Mähmaschine wurde zuerst In !3i>2 von

H. K. P n r s o n S, Agent, zur Aufmersamkeit
der Ackersleute in verschiedenen Theilen dieses
Staats gebracht, und dieselbe erhielt eine so
schn»lchelhafit Aufnahme, daß man dadurch und
aus Ueberzeugung ihrer hohen Verdienste den Ent-
schluß faßte, dieselbe auf eine ausgedehnte Weise
für BIZ 3 zu Etliche Hundert wurden
virfertigt und in ve>schieden«! Theile» des Staats
verkauf!. Sie wurden so gründlich geprüft in
jeder Sorte Gras, In jedem Zustand, und je-
der Art Grund und Boden, daß sich die nnwlder-
steblicke Thatsache herausstellte, daß der ~Farmer
Mäher" die am leicht« st n arbeileute. die stärkste
und daurrhaflestc, lest lalanzlrte, am saubersten
schneitente, und in ihrer Bauart die einfachste
Mähmaschine ist, die noch je gebaut wurde.

Diese unübertreffliche Mähmaschine ist zu ver-
kaufen bei dem Unterzeichnete», Agent für Lecha
Caunty. in Wennersville, Süb-Whelthall Taun-
schip, Lecha Caunty. Wer eine Mähmaschine zu
haben wünscht, welche in allen Hinsichten vollkom-
men und ohne Fehler ist, ist freundschaftlich ein-
geladen anzurufen und diese zu prüfen.

SamstagS den 4ten Juni
wird dieselbe zu Wcnnercvllle probirt und geprüft
werden, bei welcher Gelegenheit das Publikum
eingeladen ist beizuwohnen, um sich selbst von der
VoTrefflichkeit dieser Maschine zu überzeugen.?
Wenn an dem genannten Tage das Wetter un-
günstig Ist, so wird Montags den Kien Juni gc>

Reuben Gackenbach.
Mai 24 nqljm

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete als
Cxeeutor von der Hinterlassenschaft des verstorbe-
nen I o h n K I st l e r, letzthin von Lynn Taun-
schip, Lecha Caunty ernannt worden ist. Alle die-
jenigen, welche daher noch an besagte Hinterlassen-
schaft schuldig sind, werden hiermit aufgefordert
innerhalb k Wochen anzurufen und abzubezahlen,
und Solche die noch rechtmäßige Ansprüche haben
wögen, sind gleichsalls ersucht dieselbe Innerhalb
rem nämlichen Zeitraum wohlbestätigt
gen an

Aaron I. Kistler, (5x or.
Mai24. IBK4. nqlim

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichnete» als
Atministratoren von der Hinterlassenschaft des ver-
storbenen D a n i e l K e r s ch n e r, letzthin von
Heidelberg Taunschip, Lecha Caunty. angestellt
worden sind. Alle Diejenigen daher welche noch
an besagte Hinterlassenschaft schuldig sind, wer-
den hierdurch aufgefortert Innerhalb t> Wochen
anzurufen und abzubezahlen, Und Solche die
noch rechtmäßige Forderungen haben mögen, sind
gleichfalls ersucht solche innerhalb der besagten.

Zeit wohlbestätigt einzuhändigen, an

Mai24, lBt>4. nq«w

Nachricht
wird hi>rniit gegeben, daß der Unterzeichnete als
Ätministrator von der Hinterlassenschaft des ver-
storbenen David Reih, letzthin ron Lynn
Taunschip, Lecha Caunty, angestellt worden ist.?
Alle Diejenigen daher welche noch an besagte
Hinterlassenschaft schuldig sind, werten hierdurch
aufgefordert Innerhalb k Wecken anzurufen und
abzubezahlen,--Und Solche die ncch rechtmäßige
Forterungen haben mögen, sind gleichfalls ersucht
solche Innerhalb der besagten Zeit wohlbcstäti.t ein-
zuhäntigen, an

Phao» Reih, Adni'or.
Lynn Taunschip, Mai 24. rqkn»

G. A. / r e y,
Confektivnär in Allentaun,

Benachrichtigt das Publikum, daß er In Ver-
bindung mit seiner Zuckerbäcker«!, nun auch noch
das Eis Cr«am-G«schäft btgonnen
hat. Cr verfertigt Eis-Cream daß keinen andern,
mag eS verfertigt werden wo es immer will, nach-
steht. Vergesset den Ort nickt, derselbe ist an No.
l>3, West Hamilton-Straße. Bestellungen für

Kuchen, jeder Art. werden pünktlich und billig be-
sorgt.?Das Publikum ist ehrerbie Igst eingelaten
beizuwohnen bei ihm anzurufen und für sich selbst
zu urtheilen.

Allentaun. Mai 24-

verkaufen.
Sine erste Gült S-chS-Pferde-GewaltEngint.

Man rufe an bei Zacol'
An den Paint-Werken, Allentann.

Mär, t5. >6l>4. navb

Hand-Lampen,
um Kohlen-Lel ohn, Schornstein zu brennen, zu
habende« I S. Moser, Apvth.kcr.

Allentaun, geb. Z3.


